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Der auf der Westseite des Emsbachtales auf einem kleinen Vorsprung errichtete Wachtposten verfügte durch die natürlichen

Steilabfälle an der Ost-, West- und Nordseite über einen ausgezeichneten Schutz. Der Wachtposten wurde 1853 zum ersten Mal

aufgenommen und war auch bei den Untersuchungen der Reichslimeskommission 1897 noch deutlich sichtbar.

 

Die Wachtturmstelle 

Der verhältnismäßig kleine, fast quadratische Turm mit Seitenlängen von 4,3 bis 4,4 Meter war massiv aus Stein errichtet worden.

Das 1897 freigelegte restliche Mauerwerk war nach den Arbeiten der Reichslimeskommission zunehmend verfallen bzw. durch

Wurzelwerk geschädigt worden. Inzwischen wurde daher die noch erhaltene archäologische Substanz zur Konservierung mit Erde

überdeckt. Die Turmstelle ist daher heute im Gelände als Hügel sichtbar.

 

Anfahrt 

Die Turmstelle erreicht man vom Parkplatz am Einstiegsportal des Limeserlebnispfades Hochtaunus. Dieser befindet sich an der B

8 am nördlichen Ortsausgang, wo man aus Glashütten kommend nach rechts Richtung Friedhof abbiegt und sich nach 50 Meter

schräg links zum Limeserlebnispfad hält. Von dort folgt man zu Fuß dem geteerten und später geschotterten Weg mit der

Ausschilderung des Limeserlebnispfades Hochtaunus. Auf diesem Weg läuft man Richtung Osten ca. einen Kilometer, dann

befindet sich die Turmstelle als aufgeschütteter Hügel auf der linken Seite.

 

(Thomas Becker und Margot Klee, hessenARCHÄOLOGIE / Carsten Wenzel, Rosbach v.d.H., 2018)
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